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Grußwort zum Spiel gegen den Branden­
burger SC Süd

Zum 19. Spieltag in der Saison 2018/2019 
der NOFV­Oberliga Nord zwischen Lichten­
berg 47 und dem Brandenburger SC Süd 
05 begrüßen wir alle Zuschauer, Fans und 
Gäste sowie das Schiedsrichtertrio unter 
Leitung von Florian Markhoff aus Hagenow 
in unserer HOWOGE­Arena „Hans Zosch­
ke“.

Unser Team hat steht weiterhin an der Ta­
bellenspitze und hat bei Punktgleichheit 
acht Tore Vorsprung auf den Tabellenzwei­
ten Tennis Borussia. Beim Auswärtsspiel in 
Rostock am vergangenen Wochenende 
hat es unsere Mannschaft in dieser Saison 
nach einer herausragenden Serie von 17 
Spielen ohne Niederlage erwischt und sie 
musste sich an der Ostsee mit 1:2 geschla­
gen geben. Dies tut der bisherigen Leistung 
des Teams von Trainer Uwe Lehmann aber 
keinen Abbruch!

Unsere Gäste haben vor diesem Spieltag 
16 Punkte sammeln können und stehen mit 
27:38 Toren auf dem dreizehnten Tabellen­
platz. Damit stecken sie voll im Abstiegs­
kampf und werden natürlich alles geben, 
um unserem Team das Leben so schwer 
wie möglich zu machen und selber mit et­
was Zählbarem die Heimreise antreten zu 
können. Im Hinspiel konnte sich unsere 
Mannschaft im Volksstadion mit 3:0 durch­
setzen. Wir können also mit einem span­
nenden Spiel rechnen, in dem unsere 47er 
eine starke Leistung bringen werden

müssen, um die Punkte in der Arena be­
halten zu können!
Auch die anderen Mannschaften im 
Herren­, Frauen­ und Altliga sowie im 
Jugendbereich sind in die Punktspiele 
im Jahr 2019 gestartet. Wir wünschen 
ihnen viel Erfolg und dass sie die für die 
Saison gesteckten Ziele erreichen!
Ein großer Dank geht an dieser Stelle 
auch an die vielen ehrenamtlichen 
Helfer, die mit ihrem Einsatz 
ermöglichen, dass wir hier 
Oberligafussball sehen können, sowie 
natürlich auch an unsere Sponsoren 
und Unterstützer!
Abschließend wünsche ich Ihnen ein 
gutes und spannendes Oberligaspiel mit 
dem hoffentlich besseren Ende für unser 
Team!
Stephen Wiesberger
Leiter Presse­ und Öffentlichkeitsarbeit
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Lichtenberg 47 18 13 4 1 38 47:9 43
Tennis Borussia Berlin 18 13 4 1 30 43:13 43
Greifswalder FC 18 12 4 2 22 40:18 40
FC Hertha 03 18 10 5 3 19 39:20 35
FC Hansa Rostock II 18 10 4 4 18 41:23 34
CFC Hertha 06 18 9 1 8 2 29:27 28
FC Strausberg 18 9 1 8 ­2 32:34 28
Torgelower FC Greif 18 6 5 7 ­4 26:30 23
TSG Neustrelitz 18 6 5 7 ­5 22:27 23
Blau­Weiß 90 Berlin 18 6 4 8 1 25:24 22
SV Altlüdersdorf 18 6 1 11 ­16 24:40 19
FC Anker Wismar 18 4 5 9 ­16 12:28 17
Brandenburger SC Süd 18 4 4 10 ­11 27:38 16
SC Staaken 18 3 6 9 ­7 29:36 15
1. FC Lok Stendal 18 4 2 12 ­28 20:48 14
Malchower SV 18 1 1 16 ­41 18:59 4

SV Altlüdersdorf

NOFV­OBERLIGA NORD 2018/19
18. Spieltag

Samstag, den 30.03.2019 um 13:30 Uhr in der HOWOGE­Arena "Hans Zoschke"

TABELLE

NÄCHSTES HEIMSPIEL

LICHTENBERG 47
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Spiele S U N Differenz Tore Punkte

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.



FC Hansa Rostock II Malchower SV
Brandenburger SC Süd FC Anker Wismar
TSG Neustrelitz Blau­Weiß 90 Berlin
SV Altlüdersdorf Greifswalder FC
FC Hertha 03 Zehlendorf Lichtenberg 47
FC Strausberg Tennis Borussia Berlin
CFC Hertha 06 1. FC Lok Stendal
Torgelower FC Greif SC Staaken

Samstag, 16.03. ­ 14:00 Uhr
Samstag, 16.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 17.03. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 17.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 17.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 17.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 17.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 17.03. ­ 14:00 Uhr

20. Spieltag

Malchower SV TSG Neustrelitz
Greifswalder FC Tennis Borussia Berlin
Lichtenberg 47 Brandenburger SC Süd
FC Anker Wismar FC Hansa Rostock II
1. FC Lok Stendal FC Strausberg
SV Altlüdersdorf FC Hertha 03 Zehlendorf
Blau­Weiß 90 Berlin Torgelower FC Greif
SC Staaken CFC Hertha 06

Freitag, 08.03. ­ 19:30 Uhr
Freitag, 08.03. ­ 20:00 Uhr

Samstag, 09.03. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 10.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 10.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 10.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 10.03. ­ 14:30 Uhr
Sonntag, 10.03. ­ 14:30 Uhr

19. Spieltag

SPIELANSETZUNGEN
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Bewerbungsunterlagen für die Oberli­
ga­ und Regionalliga beim NOFV ein­
gereicht

Im Auftrag des Präsidiums unseres 
Sportvereins übergab der Verantwortli­
che für die Erarbeitung der Regionalli­
gaunterlagen fristgerecht diese zur 
Bewerbung für die Regionalligasaison 
2019/20 dem NOFV. Schon vorher wur­
de auch die Meldung für die Oberliga 
beim Nordostdeutschen Fußballver­
band eingereicht.

Wird die Regionalliga Nordost über die 
Saison 2019/20 bestand haben?

Für Aufregung sorgte bei einer Abstim­
mung aller Vereine der 3. Bundesliga 
das Ergebnis, dass es in zwei Jahren nur 
noch vier Regionalligen in Deutschland 
geben sollte (17 dafür, nur Cottbus da­
gegen!). Nur unter dieser Prämisse wä­
re die 3. Bundesliga bereit, weiterhin 
vier Absteiger aus deren Liga zu akzep­
tieren. Für die Mannschaften der Re­
gionalliga Nordost hieße es dann, in 
die Regionalliga Bayern oder in der Re­
gionalliga Nord aufgeteilt zu werden. 
Damit entfielen dann auch die Auf­
stiegsspiele in die 3. Liga, da aus den 
dann nur noch vier Regionalligen der 
Erste direkt aufsteigen würde. Im Sep­
tember wird beim DFB in Frankfurt am 
Main eine Entscheidung zur Regionalli­

gareform fallen. Bis dahin sollen auch 
die Regionalverbände ihre Vorschläge 
zur Neuordnung der 4. Liga kundtun.

Ausstellung „Lichtenberg 47 im Hinter­
hof der Stasi“ eröffnet

Seit dem 20.Februar können Interessier­
te im Stasi­ Museum in der Norman­
nenstr. (Haus 1) eine zeitgeschichtliche 
Ausstellung zum vor fast 72 Jahren ge­
gründeten Sportverein Lichtenberg 47 
besuchen. Sie dokumentiert die Ge­
schichte unseres Vereins und des 
Zoschke­Stadions und auch wie Lich­
tenberg 47 sich vier Jahrzehnte lang 
gegen alle Begehrlichkeiten des Miel­
ke Ministeriums behaupten konnte. 

Zu sehen ist u.a. ein Dokumentarfilm 
über Lichtenberg 47, in dem Zeitzeu­
gen dem Journalisten und Historiker 
Christian Booß über ihre Erinnerungen 
zur langjährigen Nachbarschaft zum 
MfS berichten. Die Ausstellung ist noch 
bis zum 27.März 2019 täglich von 9 bis 
18 Uhr geöffnet.

Lichtenberger Bürgermeister Michael 
Grunst zum nächsten Heimspiel zu 
Gast

Im Rahmen der 
Stadtteildialoge in 
Lichtenberg wird der 
Lichtenberger Bür­
germeister vor dem 
nächsten Heimspiel 
gegen den Greifs­
walder FC am Sams­

tag, den 06.04.19, unseren Besuchern 
und Fans zu einer Gesprächsrunde zur 
Verfügung stehen. Sie sind herzlich ein­
geladen um 12:30 Uhr daran teilzuneh­
men.

KURZ & KNAPP
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UNSER GAST
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Brandenburger SC Süd 05
Bei einem Blick in die Gästevorstellung auf 
den Spielerkader unseres heutigen Gegners 
in das Programmheft für die Saison 2015/16 
wird sehr deutlich, dass bis auf den nun mehr 
bereits 33jährigen René Görisch, der bereits 
seit dem Jahr 2003 das Brandenburger Trikot 
überstreift, kaum noch ein bekannter Spieler­
namen aus dieser Zeit vertraut klingt. Die letz­
ten Jahre waren bei den Havelstädtern doch 
von erheblichen Fluktuationen begleitet, was 
sich auch bis in die Gegenwart nicht verän­
dert hat. Ein kontinuierlicher Aufbau einer ge­
wachsenen Mannschaft mit mehr oder 
minder unveränderten Personal wurde da­
durch erheblich erschwert.
Abgesehen von den Spielzeiten 2013/14 als 
die Mannschaft am Saisonende trotz eines 
negativen Torverhältnisses von 40:41 Vize­
meister hinter dem BFC Dynamo wurde und 
der vergangenen Spielzeit, als ein nicht zu er­
wartender sechster Tabellenrang erreicht 
wurde, konnte sich die Elf in den letzten Jah­
ren nie mit einem einstelligen Platz zum Sai­
sonende auszeichnen. Das war auch nicht in 
der Saison 2015/16 anders, als die Branden­
burger in die NOFV­Oberliga Süd eingeglie­
dert wurden und zum Abschluss den 13. 
Tabellenrang belegten. Seit Sommer 2015 
steht Özkan Gümüs, Inhaber der A­Lizenz, 
nach seinem Debüt beim BAK, der 1. Herren­
mannschaft als Cheftrainer vor. Er steht damit 
in der Nachfolge von Mario Block, Sven Thoß 
und Steffen Borkowski, die vorher versuchten 
der Mannschaft ihre Handschrift zu geben. 
Vielleicht durch seine Berliner Zeit und der 
Nähe zur Hauptstadt bedingt, wurden in der 
Vergangenheit auch immer wieder verstärkt 
junge, talentierte Spieler aus der Hauptstadt 
für den Spielerkader verpflichtet.
Auch zu Beginn dieser Spielzeit verlief das 
Procedere ähnlich. Wie aus der Statistik zu 
entnehmen ist, gab es wieder einen größeren 
Umbruch. Mehr als zehn Spieler standen so­
wohl auf der Zugangs­ als auch auf der Ab­
gangsseite. Sicherlich haben dabei Abgänge 
von den Leistungsträgern T.­M. Schmidt, Ay­
din und Wedemann geschmerzt. Im Laufe 

der Hinrunde wurde dann auch deutlich, 
dass diese Lücken bei allem Engagement 
durch die verpflichteten Neuzugänge nicht 
gleichwertig geschlossen werden konnten. 
Wer Augenzeuge in der Hinrunde beim 3:0 
der Lichtenberger war, konnte sich davon 
überzeugen, dass die Gegenwehr selten so 
schwach war. In den ersten fünf Begegnun­
gen konnten die Mannen um Trainer Gümüs 
keinen einzigen Punkt gewinnen und konnten 
erst am sechsten Spieltag in dem Heimspiel 
gegen den Malchower SV einen 1:0 Sieg er­
zielen. Danach schien sich die teilweise neu­
formierte Mannschaft besser eingespielt zu 
haben, was sich im 1:0 Auswärtssieg bei Blau­
Weiß Berlin widerspiegelte. Licht und Schat­
ten wechselten sich in den weiteren Begeg­
nungen ab. Exemplarisch seien hier der 
grandiose 7:2 Heimsieg gegen den Absteiger 
TSG Neustrelitz und die 0:4 Heimniederlage 
gegen die Aufstiegsmannschaft vom Greifs­
walder FC genannt. So findet sich die Elf 
nach der Hinrunde inclusive des ersten vor­
gezogenen Spieles der Rückrunde auf den 
abstiegsgefährdeten 14. Tabellenrang. 
In der Winterpause gab es auch wieder um ­
fangreiche Spielerwechsel. So fielen beson­
ders die Abgänge von Defensivspezialist 
Schikora, der erst im Sommer von FV Bischofs­
werda zu den Brandenburgern stieß berufs­
bedingt zu Empor Berlin, Joshua zu Blau­Weiß 
Berlin und dem ehemaligen Tennis Borussen 
Guthke schwerwiegend ins Gewicht. Der 
auch erst im Sommer von den BFC­Junioren 
gekommene Spielwak zog es zu Fortuna Bies­
dorf. Als Konsequenz aus den negativen Er­
fahrungen mit den Berliner Akteuren, die 
meist nach einer kurzen Verweildauer wieder 
den Brandenburgern den Rücken kehrten, 
wurden für die Abwehr zwei polnische Akteu­
re und zwei amerikanische Spieler verpflich­
tet, um im  Kampf gegen den Abstieg 
erfolgreich zu bestehen.
Der Auftakt nach der Winterpause wurde in 
Zehlendorf bei Hertha 03 mit einem 1:1 er­
folgreich vollzogen.
..............................
Christian Steiner
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Brandenburger SC Süd 05

Torhüter
Tobias Bremer (23), Leonnel Mballa Mvogo, Toni Neubauer (22), Daniel Wessel, 
Conny Wieland (43)
Abwehr
Burak Aktas, Marcin Jan Budnik, Hafez El­Ali (21), Maurice Froelian (24), Julian 
Hartmann
Mittelfeld
Khaled Akasha, Marcin Budnik, Benjamin Dixon (20), Adrian Jaskola (20), Lukas 
Kohlmann (24), Bazyli Kokot, Anibal Mendoza, Karol Orlos (22)
Angriff
Alexander Eirich (24), René Görisch (33), Daniel Hänsch (23), Serafettin Kocer (19), 
Evgeni Pataman (22), Askin Yildiz (20)
Trainer
Özkan Gümüs
Zugänge
Alexander Eirich (FSV Union Fürstenwalde), Marcin Budnik, Bazyli Kokot (beide Po­
len), Tobias Bremer (VfV Hildesheim), Anibal Mendoza, Rico Maderthoner (beide 
vereinslos), Benjamin Dixon (Sportfreund Lotte II) (...)
Abgänge
Jan Arne Bredow, Lukas Hehne (beide Stahl Brandenburg), Joshua Lang, Pascal 
Wedemann (beide Blau­Weiß 90), Mohamed Saloun Touré (Berlin Türkspor), Olivier 
Spiewak (Fortuna Biesdorf), Philipp Schikora (Empor Berlin), Sascha Guthke, Nico­
las Leithäuser, Rici Bokake­Befonga  (alle Unbekannt), Ron Stublla (Türkiyemspor), 
Tom­Melvin Schmidt, Niklas Jordanov (beide GW Brieselang) (...)

KADER UNSERER GÄSTE



Hansa Rostock II ­ Lichtenberg 47 2:1 (2:0)
Am 18. Spieltag der NOFV­Oberliga Nord hat es unsere 47er erwischt und sie mussten 
gegen Hansa Rostock II erstmals in dieser Saison den Platz als Verlierer verlassen. Vor 
ca. 100 Zuschauern zeigten beide Teams eine gute Oberligapartie. Hierbei zeichne­
ten sich die Gastgeber durch eine hohe Effektivität aus.
Beide Mannschaften begannen das Spiel mit hohem Einsatz und Tempo. Hierbei hat­
ten unsere Spieler mehr Ballbesitzanteile, während Rostock bemüht war schnell um­
zuschalten. Auch einige vielversprechende Gelegenheiten ergaben sich für unser 
Team, aber der Rostocker Schlussmann war auf dem Posten. Dann konnten sich die 
Gastgeber innerhalb von fünf Minuten zweimal gut über Außen durchsetzen. Die 
Hereingaben verwerteten dann in den Minuten 26 und 31 Julian Hahnel und Henry 
Haufe zur Zweitoreführung für das Team von der Ostsee. Unsere Mannschaft hätte 
noch vor der Pause den Anschluss herstellen können, aber erneut war der Rostocker 
Keeper auf dem Posten. So ging es mit dem 2:0 für das Heimteam in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel erhöhte unsere Mannschaft das Tempo und das sollte sich 
schon nach vier Minuten im zweiten Spielabschnitt auszahlen, denn Philipp Grüne­
berg konnte den Anschlusstreffer erzielen. Auch danach drängten unsere 47er vehe­
ment auf den Ausgleich. aber die Gastgeber zeigten eine sehr starke 
Defensivleistung und verteidigten vielbeinig, so dass es schwer war zu Trmöglichkei­
ten zu kommen. Mit etwas mehr Fortune hätte unsere Mannschaft jedoch durchaus 
Treffer erzielen können, aber es gelang diesmal nicht. So musste sich unser Team 
nach saisonübergreifend 21 Spielen ohne Niederlage (am 09.05.2018 1:2 in Altlüders­
dorf) gegen einen starken Gegner aus Rostock wieder geschlagen geben. Ein 
großer Dank gilt auch den zahlreichen 47er­Fans, die den Weg nach Rostock auf 
sich genommen haben, um unsere Mannschaft dort zu unterstützen!
Statistik
FC Hansa Rostock II: Jörg Hahnel, Eric Birkholz, Justus Guth (89. Ben Zühlke), Jannis 
Farr, Henry Haufe (66. Robin Krolikowski), Lucas Meyer, Ben Ehlers, Bill Willms, Max 
Reinthaler, Johann Berger,  Julian Hahnel (77. Jonas Hurtig)
Trainer: Axel Rietentiet
Lichtenberg 47: Niklas Wollert, Philipp Einsiedel, Nils Fiegen, Sebastian Reiniger, Ri­
chard Ohlow (46. Philipp Grüneberg), David Hollwitz, Thomas Brechler, Christian Ga­
we, Gelicio Banze, Ali Sinan (69. Maximilian Schmidt), Maik Haubitz
Trainer: Uwe Lehmann
Tore: 1:0 Julian Hahnel (26.); 2:0 Henry Haufe (31.); 2:1 Philipp Grüneberg (49.)
Schiedsrichter: Tino Stein (Brieselang) – Assistenten: Artwin Archut, Nico Dreschkowski
Zuschauer: 100

SPIELBERICHTE & SCHIEDSRICHTER

SCHIEDSRICHTER DER HEUTIGEN PARTIE

Hauptschiedsrichter:         Assistenten:
Florian Markhoff                Marco Semrau, 
(Hagenow)         Hannes Ventzke
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"Grüne" im 100. Spiel für 47
Unsere Nummer 19, Philipp Grüneberg 
(26), bestreitet heute sein 100. Spiel für 
Lichtenberg 47. Hierzu beglückwün­
schen wir ihn herzlich und freuen uns 
auf die nächsten 100 Spiele für unsere 
Farben von ihm.

"Grüne" wechselte zur Saison 2014/15 
von Optik Rathenow zu unserem Ver­
ein und spielt damit die fünfte Saison 
bei uns. In dieser Zeit konnte er 64 Tref­
fer für unser Team erzielen und 25 Tore 
vorbereiten. Damit ist er mit Sicherheit 
einer der torgefährlichsten Stürmer der 
Liga. 
Wir hoffen natürlich, dass er beim heu­
tigen Spiel sein Scorerkonto weiter auf­
stocken kann! 
Philipp Kulecki wieder im Kader
Nach überstandener Verletzung steht 
unsere Nummer 31 dem Trainerteam 
wieder zur Verfügung. Er konnte wieder 
voll trainieren und will mit Sicherheit der 
Mannschaft wieder aktiv auf dem Platz 
helfen! Wir freuen uns, dass er unserem 
Team wieder zur Verfügung steht!

Lichtenberg 47 unterstützt Internationa­
len Wochen gegen Rassismus
Die kommenden beiden Wochen sind 
laut Beschluss der Vollversammlung 
der Vereinten Nationen dem Kampf 
gegen Rassismus gewidmet. Mit die­
sem Beschluss soll an das "Massaker 
von Sharpeville“, bei dem die südafri­
kanische Polizei am 21. März 1960 im 
Township Sharpeville 69 friedlich De­
monstrierende erschoss, erinnern! 
Hier die Erklärung dazu, der wir inhalt­
lich voll zustimmen: 
Fußball überwindet Grenzen, baut 
Brücken und verbindet Menschen ­ un­
abhängig von Glaube, Herkunft, Haut­
farbe oder sexueller Identität. Über 
80.000 Fußballspiele führen in der Bun­
desrepublik jede Woche aufs Neue 
Millionen Sportbegeisterte zusammen. 
Rund 7,1 Millionen Menschen in 
Deutschland – über 8,5 Prozent der Be­
völkerung ­ sind Mitglied eines Fußball­
vereins. 
Unsere Fußballvereine leisten wichtige 
Integrationsarbeit und wir Verbände 
unterstützen sie dabei gerne, denn sie 
bringen Menschen unterschiedlicher 
Herkunft und Religion zusammen.
In unserem Sport stehen gegenseitiger 
Respekt, Fair Play und Solidarität an 
oberster Stelle.
Ganz gleich ob daheim oder beim 
Auswärtsspiel: Wir sehen nicht tatenlos 
zu, wenn Hetze und Gewalt zuneh­
men. Deshalb unterstützen wir die dies­
jährigen „Internationalen Wochen 
gegen Rassismus“. Wir rufen alle Fuß­
ballbegeisterten auf rassistischen und 
anderen diskriminierenden Parolen die 
rote Karte zu zeigen!
Wir stehen zusammen – gegen Rassis­
mus und für 100% Menschenwürde. 
Denn ein bisschen Menschenwürde 
gibt es nicht.

NEWS ZUM OBERLIGATEAM
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JUGEND & FRAUEN NEWS

„47er – Funinos“ on Tour 

Unsere „47er – Funinos“ (U8, Jahrgang 
2011) erspielten beim „Winter – Cup“ 
der SG Rotation Prenzlauer Berg einen 
hervorragenden 3. Platz bei einem 
klassischen Hallenturnier. Die Vorrun­
de konnte als Gruppensieger ohne 
Niederlage abgeschlossen werden. 
Im Halbfinale lagen unsere Kids, die in 
jedem Spiel die Positionen (inkl. „Tor­
wart“) rotierten, bis 20 Sekunden vor 
Schluss mit 1:0 gegen Hansa Rostock 
in Führung und mussten, nach dem 
Ausgleichstreffer, eine Niederlage im 
7m – Schießen hinnehmen. Nach kurz­
er Enttäuschung konnte das Spiel um 
Platz 3 mit 4:1 erfolgreich gestaltet 
werden. Unser Philipp krönte sich zum 
besten Torschützen des Turniers. Tur­
niersieger wurde der Nachwuchs vom 
1. FC Union Berlin. Für den ersten 
„großen“ Auftritt in dieser Spielform 
zeigten unsere Jungs keine großen 
Umstellungsschwierigkeiten auf das 
größere Feld. Viele Dribblings und 
schnelles Umschaltspiel waren zu se­
hen. Großes Lob an das Team und 
Udo. Vielen Dank an den Veranstalter 
SG Rotation Prenzlauer Berg für die 
Einladung und den tollen Rahmen.

„47er – Funinos“ bei den BR (Berlin Re­
cycling) Volleys

Stefan Hovenbitzer folgte einer Einla­
dung der BR Volleys. Dort berichtete 
er, im Rahmen des „Juniors Day“, vor 
den geladenen Gästen über die ge­
sammelten Erfahrungen mit der 
„Crowdfunding ­ Aktion“. Vielen Dank 
an Berlin Recycling für die Einladung 
und den Erfahrungsaustausch. Wer In­
teresse daran hat, sich einmal selbst 
mit dem Thema Crowdfunding aus­
einanderzusetzen, kann alle Informa­
tionen über die Plattform 
www.berlin­recycling­crowd.de abru­
fen.

„47er – Funinos“ investieren in die Zu­
kunft

Am letzten Samstag besuchten wir 
einen Lehrgang zum Thema „Fußball – 
modern, leistungsorientiert, kindge­
recht 2.0“. Prof. Dr. Dr. Mathias Loch­
mann schulte in Dallgow vor über 80 
Interessierten zu diesem Thema. Durch 
die Crowd war es uns möglich Trainer 
und Betreuer zur Veranstaltung einzu­
laden. Theorie und Praxis wurden sehr 
anschaulich und kurzweilig vermittelt. 
Durch die aktuellen Diskussionen zum 
Kinder­ und Jugendfußball auf dem 
Amateur Fußballkongress des DFB in 
Kassel ist die Notwendigkeit zu Verän­
derungen speziell im Kinderfußball 
noch einmal deutlich geworden.  Un­
ser Trainer/Betreuer waren durchweg 
beeindruckt und gehen nun mit voller 
Tatandrang ans Werk.

Vielen Dank an SV Dallgow 47 (Sven 
Haushalter) und Eintracht Falkensee 
(Claudia Angelski/Martin Gründel) für 
die Veranstaltung! Speziellen Dank an 
Mathias Lochmann für die Bereit­
schaft sein Wissen mit uns zu teilen! :­)
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Für alle Versicherungen die nicht bei der Allianz sind,biete ich im Monat 
März 25% Sondernachlass für alle Sachversicherungen (Hausrat/Haft­
pflicht/Unfall/Tierhalterhaftpflicht/Tierkranken/Rechtsschutz). Bei Mehr­
fachabschluss sogar zusätzlich 20% möglich. Also insgesamt bis zu 45% 
Nachlass. Ein Versicherungsvergleich lohnt sich.

Euer Andreas Tiede

Hauptvertretung Allianz

Bölschestr. 51

12587 Berlin  

Telefon: +49 30 64488032

Telefax: +49 30 64197589

Mobil: +49 177 6091982



47ER PARTNER
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Füchse Berlin Reinickendorf 16 12 1 3 30 : 11    19 37
Berliner SC 16 11 2 3 38 : 17    21 35
SV Empor Berlin 16 10 1 5 48 : 20    28 31
Berliner Athletik Klub 16 7 7 2 23 : 10    13 28
SV Tasmania Berlin 16 7 4 5 35 : 20    15 25
BFC Dynamo 16 7 3 6 36 : 21    15 24
Tennis Borussia Berlin II 16 6 4 6 23 : 31    ­8 22
Frohnauer SC 15 6 3 6 26 : 27    ­1 21
FC Internationale 16 6 2 8 25 : 30    ­5 20
SC Staaken 16 6 2 7 40 : 49    ­9 20
CFC Hertha 06 16 5 2 9 26 : 40    ­14 17
FC Viktoria 1889 Berlin II 16 4 2 10 14 : 30    ­16 14
Lichtenberg 47 16 3 2 11 17 : 49    ­32 11
Steglitzer SC Südwest 1947 15 2 3 10 21 : 47    ­26 9

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.

Lichtenberg 47 15 13 1 1 55 : 16    39 40
FC Hertha 03 II 15 11 2 2 41 : 17    24 35
Köpenicker SC 14 11 1 2 66 : 17    49 34
Friedrichshagener SV 15 9 3 3 31 : 18    13 30
Nordberliner SC 15 7 2 6 40 : 27    13 23
BSV 1892 13 6 2 5 26 : 27    ­1 20
TSV Rudow 15 6 1 8 28 : 40    ­12 19
Berliner SC II 15 4 5 6 27 : 29    ­2 17
SV Blau­Gelb Berlin 15 5 1 9 24 : 42    ­18 16
VfB Hermsdorf 15 4 2 9 22 : 38    ­16 14
Berlin Hilalspor 15 3 4 8 32 : 42    ­20 13
SSC Teutonia 99 14 2 2 10 26 : 67    ­41 8
SF Kladow 14 0 2 12 12 : 50    ­38 2

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.

Spiele S U N          Tore Differenz Punkte

Spiele S U N          Tore Differenz Punkte

U17­B­Jugend Verbandsliga

U19­A­Jugend Landesliga Staffel 1

JUGENDTABELLEN
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Legende: ME = Meisterschaftsspiel, FR = Freundschaftsspiel, PO = Pokalspiel, NA = Nicht angetreten

ANSETZUNGEN

Berliner SC Lichtenberg 47 (ME)
SC Staaken Lichtenberg 47 (ME)

So 10.03.2019 11:30 Uhr
Sa 16.03.2019 10:00 Uhr

U17­B­Jugend

Berliner SC II Lichtenberg 47 (ME)
Köpenicker SC Lichtenberg 47 (ME)

So 10.03.2019 13:30 Uhr 
Sa 16.03.2019 13:15 Uhr

U19­A­Jugend

Lichtenberg 47 II VfB Concordia Britz (ME)
Tennis Borussia II Lichtenberg 47 II (ME)

So 10.03.2019 14:00 Uhr
So 17.03.2019 12:00 Uhr

II. Herren

Lichtenberg 47 TSG Neustrelitz 3:0
Hansa Rostock II Lichtenberg 47 2:1
Lichtenberg 47 Brandeburger SC Süd (ME)
Hertha 03 Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 SV Altlüdersdorf (ME)
Lichtenberg 47 Greifswalder FC (ME)
Anker Wismar Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Malchower SV (ME)
BlauWeiß 90 Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 SC Staaken (ME)
Lok Stendal Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Tennis Borussia (ME)
FC Strausberg Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 CFC Hertha 06 (ME)

Sa 23.02.2019 13:30 Uhr
Sa 02.03.2019 14:00 Uhr
Sa 09.03.2019 13:30 Uhr
So 17.03.2019 14:00 Uhr
Sa 30.03.2019 13:30 Uhr
Sa 06.04.2019 13:30 Uhr
Sa 13.04.2019 14:00 Uhr
Fr 19.04.2019 13:30 Uhr
So 28.04.2019 14:30 Uhr
Sa 04.05.2019 13:30 Uhr
So 12.05.2019 14:00 Uh
Sa 18.05.2019 13:30 Uhr
So 02.06.2019 14:00 Uhr
Sa 08.06.2019 14:00 Uhr

Oberligateam

Lichtenberg 47 Union Berlin II (ME)
BW Berolina MItte Lichtenberg 47 (ME)

So 10.03.2019 14:00 Uhr
So 17.03.2019 14:00 Uhr 

Frauen
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HISTORIE

Fußballarchiv von Christian Steiner

In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit 
unserer 1. Männermannschaft starte. Erinnern Sie sich noch …

Nach dem Abstieg aus der 2. DDR­Liga in der Spielzeit 1968­69 stieg unsere Elf 
in die Berliner Bezirksliga ab. In 34 Spielen wurde sie in der Saison 1969­70 
ungeschlagen Berliner Meister vor den Mannschaften vom BFC Dynamo III, 
Motor Köpenick und dem 1. FC Union II. Bisher als Privatverein organisiert 
spielte die Mannschaft ab Oktober dieser Spielzeit als 
Betriebssportgemeinschaft des VEB Kombinat Elektroprojekt und Anlagenbau 
Berlin unter dem Namen EAB­Lichtenberg 47. Außer der Sektion Fußball 
gehören der Betriebssportgemeinschaft noch die Sektionen Kegeln, Boxen, 
Volleyball, Segeln, Wasserwandern, Basketball, Rollkunstlauf und Schach an.

Als Zeitzeugen hierzu einige Spielberichte der Berliner Fußballwoche.

Spieltag 2 (Mittwoch)

BSG Luftfahrt – Lichtenberg 47 1:2 (1:1)

Luftfahrt: Podach, Bohne, Stein, L. Felix, Hoyer, Bigalke, Ert, Deffke (69. 
Fleischer), K. Felix, M. Pieper, Reschke, Dr. Heyne
Trainer: K. Pieper

Lichtenberg: Hanneke, Nebeling, Reimann, Brummer, Laube, Benekost, 
Marquardsen (46. Obersteller), Hausner, Pohl, Stutzke, Raschke
Trainer: Brüll

Schiedsrichter: H. Neumann
Zuschauer: 250
Torfolge: 1:0 M. Pieper (21.), 1:1 Nebeling (34.), 1:2 Raschke (65.)

Spieltag 3

Einheit Pankow – Lichtenberg 47 1:2 (1:1)

Pankow: Locha, Kaliebe, Solfrian Scheibel, Exner, Schleußner, Weixelbaum, 
Elsholz, Schwarz, Oenigk, Pratsch
Trainer: Exner

Lichtenberg: Hanneke, Nebeling, Reimann, Brummer, Ferber, Obersteller, 
Marquardsen (Feldverweis), Hausner, John, Stutzke, Raschke

Trainer: Brüll

Schiedsrichter: Günther (Motor Berolina)
Zuschauer: 800
Torfolge: 1:0 Exner (2.), 1:1 Raschke (26.), 1:2 John (43.)
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FOLLOW US

I. Herren Uwe Lehmann
II. Herren Class Wagner
III. Herren Torsten Kasparek

Altliga­Ü32 Carlo Britting
Altliga­Ü40 A Thomas Grether
Altliga­Ü50 Hans­Joachim Rieck
Altliga­Ü60 I Günter Krause
Altliga­Ü60 II Werner Maier
Altliga­Ü70 Werner Maier

U19­A­Junioren Marco Lehmann
U17­B­Junioren Stephan Hinz
U15­C­Junioren Leandro Krämer

U13­D­Junioren Marek Skubela/Nico Legde
U12­D­Junioren Heiko Manzke
U11­E1­Junioren Justin Völker
U10­E2­Junioren Uwe Beyer
U9­F­Junioren Jason Albrecht
U9­U7­Junioren Stefan Hovenbitzer

I. Frauen J.­U. Ludwig

U15­C­Juniorinnen Mike Rochel
U13­D­Juniorinnen Mike Kähler
U11­E­Juniorinnen Anja Schräpel/Lena Jente

MANNSCHAFTEN

Abteilung Fussball

Spielbetrieb Herren und Frauen Stefan Hovenbitzer 0176 630 280 55
Spielbetrieb Jugend Martina Höselbarth 0177 245 87 85
Mitgliederverwaltung Sandy Rothe 0157 363 637 56
Kassenwart Carlo Britting 0162 457 52 41
Meldewesen Sven Tetzlaff 0175 159 42 97
Seniorenbereich Hans­Joachim Rieck 0173 946 60 26
Beitrags­ u. Mahnwesen Udo Reichmann 0151 123 284 22
Sicherheitsbeauftragter Ullrich Päckert 0173 445 43 21
Büro Sylvia Frido
Sponsoring Torsten Nikodym 0173 532 77 00
Fotografin Anne Gründer

MITARBEITER

Allg. Sportgruppe Bärbel Steinhoff
Boxen Erwin Kunzelmann
Fitness & Aerobic Veronika Goerlitz
Gymnastik Marina Bahrke
Kegeln Ingo Müller
Sportakrobatik Melanie Kerzig
Tischtennis Kay Gerhardt
Line Dance Inga Sobanski

ABTEILUNGSLEITER SV Lichtenberg 47

Abteilungsleiter Nico Dörr
Stv. Abteilungsleiter Harald Schumann
Sportl. Leiter Benjamin Plötz
Jugendleiterin Jana Bleyel
Stv. Jugendleiter Carlo Britting
Geschäftsführer Henry Berthy
Bereichsltg. Frauen Thomas Miksch

VORSTAND Abteilung Fussball

1. HOWOGE­Arena "Hans Zoschke" (030 558 82 89)
Normannenstrasse 26­28, 10365 Berlin­Lichtenberg

2. Sportplatz Bornitzstraße (030 550 094 36)
Bornitztstraße 83, 10365 Berlin­Lichtenberg

3. Sportplatz Storkower Straße (030 972 02 22)
Storkower Straße 209A, 10369 Berlin­Lichtenberg

SPORTPLÄTZE
Päsident Dr. Andreas Prüfer
Vizepräsident Michael Wagner
Vizepräsident Thomas Miksch
Geschäftsführer Henry Berthy
Schatzmeister Volker Herholz
Jugendwartin Sylvia Stark
Schriftführerin Lisa Schöne
Geschäftsstellenleiter Friedel Richter
Beisitzer Dr. Pirmin Schmidt
Buchhalter Gerd Kegel

PRÄSIDIUM

Postanschrift: Ruschestraße 90, 10365 Berlin
Internet: http://fussball.lichtenberg47.de
E­Mail: fussball@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Donnerstag 18:00 ­ 21:00 Uhr
Vereinslokal: Alex Stadiontheke ­ Tel.: 0172 313 73 06
Telefon: 030 558 91 51 (Verein), 030 557 82 99 (Fußball), 030 550 094 36 (Jugend)

UNSER VEREIN






